VdK Zeitung, Juli/August 2005

Rundfahrt trotz Handikap

Handbiker werben für barrierefreien Pfaffenwinkel

Wie die Menschen mit Behinderung eine Radrundfahrt durch den Pfaffenwinkel (Kreis Weilheim-Schongau) bewältigen, demonstrierten jetzt vier Handbiker und ein Tandem.

Kraftvoll kurbeln sich die Handbiker in ihren futuristisch anmutenden Gefährten vorwärts. Bergab erreichen sie immerhin Spitzengeschwindigkeiten von über 60 Stundenkilometern. Doch auf der Strecke sind auch etliche Steigungen zu meistern. Am Ziel hat die Gruppe um den Vorsitzenden des VdK-Ortsverbands Pfaffenwinkel, Edi Schieder, mit Bravour genau 54, teils beschwerliche Kilometer zurückgelegt.

Ständige Begleiter der Tour, die – vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten – von Langau nach Schongau führte, waren die Kameraleute des VdK-TV-Magazins „Miteinander“, die das Ereignis auf Zelluloid bannten. Der Filmbeitrag mit dem Titel „Pfaffenwinkel barrierefrei“ ist in der Sendung am Samstag, 2.Juli, um 11.45 Uhr im DSF zu sehen. Unterstützt wurde die Aktion vom VdK-Landesverband Bayern, dem Tourismusverband Pfaffenwinkel und dem EU-Projekt „EQUAL“.

Die wichtigsten Informationen über die Tour sollen jetzt in einer Datenbank gesammelt werden. Das Ziel erklärt Klaus Barthel, der in Herzogsägmühle für die „EQUAL“-Datensammlung zuständig ist: „Es geht darum, die Region mit ihrer touristischen Angebotspalette für Menschen mit Handikap aufzubereiten. Dazu gehören neben der Gastronomie auch Freizeit- und Sportmöglichkeiten sowie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten, die der Pfaffenwinkel zu bieten hat.“
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Film ab: Ein Kamerateam des VdK-TV-Magazins „Miteinander“ begleitete die barrierefreie Radtour durch den Pfaffenwinkel. Links im Bild: Moderator Dominik Schott im Radlerdress.
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